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Das Konzept der „Arrival City“ von Doug Saunders beschreibt Stadtviertel, in denen Zuwanderung besonders sichtbar wird. Seit 2016 nehmen
deutsche Städte wie Oldenburg, Dresden oder Duisburg-Marxloh an Programmen teil, die Integration und Stadtentwicklung verbinden. Statt
Migration als Problem zu sehen, betont die Idee die Chancen durch Arbeit, Bildung und neue Netzwerke. Saunders versteht Ankunftsstädte als
Orte von Dynamik und Innovation. 
Untersucht wird dies aus einer postmigrantischen Perspektive am Beispiel Fürth, wo vor allem Alt- und Innenstadt auf andere Städte in
Deutschland übertragbare Merkmale einer Ankunftsstadt zeigen. Grundlage sind Interviews mit Unternehmerinnen und Unternehmern sowie
Akteuren städtischer und nichtstädtischer gesellschaftlicher Institutionen, die soziale und wirtschaftliche Prozesse begleiten und das Stadtleben
prägen. Eindrückliche sozial-dokumentarische Fotografien von Stadt und Menschen stellen das Leben in der Ankunftsstadt vor.

Prof. Dr. Stefan Applis, Jahrgang 1969, geboren und wohnhaft in Fürth, ist Professor an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg. In seiner geografischen Arbeit beschäftigt er sich u.a. mit politischen, sozialen, baulichen und ökonomischen
Transformationsprozessen im urbanen Raum.

Chris Frenz, Jahrgang 1973, geboren und wohnhaft in Fürth, ist Fotograf und führt das Fotostudio Bilderfürst in der Fürther Innenstadt. In
seiner fotografischen Arbeit dokumentiert er seit vielen Jahren die vielfachen Veränderungen der Stadt und engagiert sich in der Förderung von
Nachwuchsfotografinnen und -fotografen aus der Region in der analogen Fotografie.
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